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Erhaltungsziele für das gesetzlich geschütze Gebiet von gemeinschaftlicher 
Bedeutung DE-1622-308 „Gräben der nördlichen Alten Sorge“ 

 
1.   Erhaltungsgegenstand 
 
Das Gebiet ist für die Erhaltung folgender Lebensraumtypen des Anhangs I und Arten des 
Anhangs II der FFH-Richtlinie 
 
a)   von besonderer Bedeutung: 
 
7140   Übergangs- und Schwingrasenmoore  
 
1145   Schlammpeitzger (Misgurnus fossilis) 
 
b)   von Bedeutung: 
 
3150   Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder  
           Hydrocharitions 
 
1149   Steinbeißer (Cobitis taenia) 
1355   Fischotter (Lutra lutra) 
 
2.   Erhaltungsziele 
 
2.1. Übergreifende Ziele 
Das Gebiet umfasst Grünland und Niedermoorflächen sowie einen degenerierten Hochmoor-
komplex einschließlich des Flusslaufes der Alten Sorge und des entwässernden 
Grabensystems zwischen Fünfmühlen und Wassermühle.  
Erhaltung des offenen Grabensystems und des Flusslaufes der Alten Sorge als Lebensraum 
des Schlammpeitzgers, für den das Gebiet nach jetzigem Kenntnisstand zu den wichtigsten 
Verbreitungsschwerpunkten gehört, und des Steinbeißers sowie eine komplexe, naturnahe 
Niederungslandschaft mit Hoch - und Niedermooren, nassem Grünland und naturnahen 
Gewässern, auch als Lebensraum für Wiesenbrüter und Rastvögel. 
 
2.2. Ziele für Lebensraumtyp und Art von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes des unter 1.a) genannten Lebensraumtyps 
und der Art. Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
7140   Übergangs- und Schwingrasenmoore  
Erhaltung 

 der  natürlichen hydrologischen, hydrochemischen und hydrophysikalischen 
Bedingungen, 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen, u.a. der nährstoffarmen 
Bedingungen,  

 der weitgehend unbeeinträchtigten Bereiche,  

 der Bedingungen und Voraussetzungen, die für das Wachstum torfbildender Moose 
erforderlich sind, 

 standorttypischer Kontaktlebensräume (z.B. Gewässer und ihre Ufer) und 
charakteristischer Wechselbeziehungen. 

 
1145   Schlammpeitzger (Misgurnus fossilis)  
Erhaltung 
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 stehender, verschlammter Gewässer, 

 barrierefreier Wanderstrecken zwischen verschiedenen Grabensystemen, 

 von größeren, zusammenhängenden Rückzugsgebieten, in denen die notwendige 
Gewässerunterhaltung räumlich und zeitlich versetzt durchgeführt wird, 

 eines der Größe und Beschaffenheit des Gewässers entsprechenden artenreichen, 
heimischen und gesunden Fischbestandes in den Schlammpeitzger-Gewässern 
insbesondere ohne dem Gewässer nicht angepaßten Besatz, 

 bestehender Populationen. 
 

 
2.3. Ziele für Lebensraumtyp und Arten von Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes des unter 1.b) genannten Lebensraumtyps 
und der Arten. Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
3150   Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation des Magnopotamions oder  
           Hydrocharitions  
Erhaltung  

 natürlich eutropher Gewässer mit meist arten- und strukturreich ausgebildeter 
Laichkraut- und/oder Schwimmblattvegetation, 

 eines dem Gewässertyp entsprechenden Nährstoff- und Lichthaushaltes und sonstiger 
lebensraumtypischer Strukturen und Funktionen, 

 von amphibischen oder sonst wichtigen Kontaktlebensräumen wie Bruchwäldern, 
Nasswiesen, Seggenriedern, Hochstaudenfluren und Röhrichten und der funktionalen 
Zusammenhänge, 

 der Uferabschnitte mit ausgebildeter Vegetationszonierung, 

 der natürlichen Entwicklungsdynamik wie Seenverlandung, Altwasserentstehung und –
vermoorung, 

 der den LRT prägenden hydrologischen Bedingungen in der Umgebung der Gewässer, 
insbesondere der Zuläufe, 

 der weitgehend natürlichen, weitgehend ungenutzten Ufer und Gewässerbereiche. 
 
 
1149   Steinbeißer (Cobitis taenia)  
Erhaltung  

 sauberer Fließgewässer mit Sand- und Feinsedimenten, 

 barrierefreier Wanderstrecken in den Einzugsgebieten, 

 möglichst geringer anthropogener Feinsedimenteinträge, 

 von größeren, zusammenhängenden Rückzugsgebieten, in denen die notwendige 
Gewässerunterhaltung räumlich und zeitlich versetzt durchgeführt wird, 

 bestehender Populationen. 
 

1355   Fischotter (Lutra lutra) 
Erhaltung 

 großräumig vernetzter Systeme von Fließ- oder Stillgewässern mit weitgehend 
unzerschnittenen Wanderstrecken entlang der Gewässer, 

 naturnaher, unverbauter und störungsarmer Gewässerabschnitte mit reich 
strukturierten Ufern, 

 der weitgehenden Durchgängigkeit der Gewässer, 

 der überwiegend natürlichen Fließgewässerdynamik, 

 einer gewässertypischen Fauna (Muschel-, Krebs- und Fischfauna) als 
Nahrungsgrundlage, 

 bestehender Populationen. 


